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Liebe Freundinnen und Freunde des 
Phil-Bosmans-Kalenders!

Der Phil-Bosmans-Kalender im Verlag am 

Eschbach möchte Ihnen ein freundlicher Jahres-

begleiter sein. Woche für Woche ermutigende 

Einsichten, „Vitamine für Herz und Seele“, die 

aufrichten und guttun und dabei helfen, unser 

Ja zum Leben zu sagen. Im Zentrum der Lebens-

weisheit von Phil Bosmans steht der Satz: „In 

diese Welt gehört mehr Herz – mein eigenes!“

Mit seiner Botschaft des Herzens erreichte Phil 

Bosmans (1922–2012) weit über die Grenzen sei-

ner Heimat Belgien hinaus Menschen auf vie-

lerlei Wegen: Radioansprachen, telefonische 

Ansagedienste, Segensworte, Vorträge und 

Interviews, Artikel und vor allem zahlreiche 

Bücher, die daraus entstanden sind. Weltweit 

sicher über 10 Millionen. Sein erstes Buch, das 

gleich ein Welterfolg wurde, heißt auf Deutsch: 

„Vergiss die Freude nicht!“

Vor allem aber setzte Phil Bosmans die Botschaft 

des Herzens ganz praktisch um: Er initiierte das 

erste Frauenhaus in Belgien für Opfer häuslicher 

Gewalt, gründete Werkstätten und Wohnorte für 

ehemalige Strafgefangene, den ersten Öko-Bau-

ernhof für Drogenabhängige. Er sammelte dazu 

Menschen im „Bund ohne Namen“, einem Bund 

von Menschen, die keine bestimmte Konfessi-

on oder politische Weltanschauung verbindet, 

sondern die Sehnsucht 

nach einem Leben mit 

Herz. Menschen „mit 

einem Herzen unter der 

Jacke“.

Sein „Bund ohne Namen“ lebt und wirkt heute 

in etlichen Ländern. Der deutsche Bund ohne 

Namen unterstützt unter anderem Projekte im 

kriegsgebeutelten Syrien, aber auch in der Ukrai- 

ne, in Kroatien, in Deutschland, in Brasilien.

Sie finden ihn im Internet unter www.bund- 

ohne-namen.de. Oder Sie können den kosten-

losen Rundbrief „K13. Der Brief aus dem Bund 

ohne Namen“ postalisch bestellen: Bund ohne 

Namen e. V., Postfach 154, D-79001 Freiburg.

Die Gedanken und Impulse von Phil Bosmans 

sind nicht „am Schreibtisch“ entstanden, son-

dern mitten „im Leben“. Deshalb können sie 

Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, auch im kom-

menden Jahr Begleiter sein. Haben Sie ein gutes 

Jahr! Bringen Sie mehr Herz in diese Welt – Ihr 

eigenes!

Ihr Ulrich Sander
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Text: Phil Bosmans / Ulrich Sander • Foto: Linda Geisdorf

Für viele ist die Sonne 

das Gewöhnlichste der Welt. 

Und doch wirkt sie jeden Tag Wunder. 

Wäre die Sonne weg, 

würde es finster und kalt.

Genauso ist es mit der Liebe. 

Geht die Liebe auf in meinem Leben, 

dann ist Licht da, dann wird es warm.

Die Liebe ist wie die Sonne: 

Wem die Liebe fehlt, dem fehlt alles.

Wer die Liebe hat, dem kann vieles fehlen. 

22. Woche
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Text: Phil Bosmans / Ulrich Sander • Foto: Linda Geisdorf

Der Geist, der in dir wohnt und dich beseelt, 

der wirkt sich in deiner Umgebung aus. 

Dein Zuhause kann ein Stück Himmel sein

oder ein kalter Raum zwischen toten Steinen. 

Wenn Gottes Geist anfängt, 

in unseren Herzen zu wohnen, werden wir 

auch seine wunderbaren Früchte ernten: 

Liebe, Fröhlichkeit, Frieden, Geduld, 

Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut,

Gelassenheit und ein einfaches Wesen.

23. Woche
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Text: Phil Bosmans / Ulrich Sander • Foto: Linda Geisdorf

In die Natur ist ein Geheimnis 

der Liebe eingebaut.

Das Klopfen meines Herzens, 

hunderttausend Mal jeden Tag.

Gratis. Es ist nicht zu glauben.

Für jedes Stück Brot, das ich esse, 

hat jemand ein Saatkorn in die Erde gelegt.

24. Woche

Ein Wesen, größer als der Mensch, 

hat in das kleine Saatkorn 

die Kraft zu Blüte und Frucht gelegt.

In der Umarmung der Mutter Erde
wächst das Saatkorn zur Ähre,
zum Brot für die Menschen.
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Text: Phil Bosmans / Ulrich Sander • Foto: Linda Geisdorf

25. Woche

Sag: Wo sind die Blumen geblieben?

Die Blumen der erfreulichen Dinge,

der schönen Erlebnisse und Ereignisse?

Sie sind verfinstert in den Augen derer,

die alles schwarzsehen.

Sag: Wo sind die Blumen geblieben?

Die Blumen der Aufmerksamkeiten,

die zeigen, dass man aneinander denkt

und dass man einander beschenkt?

Die kleinste dieser Blumen erzählt 

von einem Stück Himmel auf Erden,

wo Menschen füreinander 
blühen wie die Blumen. 



26
Sonntag

27
Montag

Siebenschläfer

28
Dienstag

29
Mittwoch

30
Donnerstag

1
Freitag

2
Samstag

Text: Phil Bosmans / Ulrich Sander • Foto: Linda Geisdorf

Mensch, ich hab dich gern. 

Einzigartig bist du, einmalig. 

Du glaubst es nicht, 

aber es ist kein zweiter so wie du 

von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Jeder Mensch, den du gern hast, 

bleibt kein gewöhnlicher Mensch. 

Eine seltsame Anziehungskraft 

geht von ihm aus. 

Irgendwie wirst du anders durch ihn. 

Zu ihm kannst du sogar sagen: 

Meinetwegen musst du nicht 

ohne Fehler und vollkommen sein.

So wie du bist: Ich hab dich gern.

26. Woche


